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1 

Betreffs 

 
des 

 
Bezeugens 

 
des 

 
Gesehenen 

 
und 

 
des 

 
Gehörten 

 
1.)  1.) 

pna ak ne 3 p ipe prp gn 

o] h=n avpV 
Welches war es von an 

 
 gn fe pna ak ne 

 avrch/j o] 
dem Anfang welches 

 Ursprung,  
 Beginn  

 
1 p pl pe pna ak ne 

avkhko,amen o] 
gehört haben wir, welches 

 
a, A, (C,) R: 1 p pl pe [B: aS] 

|e`wra,kamen| @eòra,kamen# 
gesehen haben wir  

 
prp dt  

 toi/j 
infolge von den 

i
mit  

 
dt ma pl 1 p pl gn pna ak ne 

ovf&qalmoi/j h`mw/n o] 
Augen-Aushöhlungen unsererseits welches 

Augen, unseren,  

 
1 p pl a1 md dp kt 

evqeasa,meqa 
(de facto) individuell als Gesetztes gesehen haben wir 

(de facto) individuell erschaut haben wir 
(de facto) individuell angeschaut haben wir, 

 
  

kai. ai ̀
und die 

 
no fe pl 1 p pl gn 

cei/rej h`mw/n 

Hände, unsererseits 
 unsere, 

 
3 p pl a1 kt 

evyhl&a,fhsan 
(de facto) stellenweise {geistig und leiblich} entzündend

2
-gezupft

1
 haben sie 

(de facto) stellenweise {geistig und leiblich} berührend
2
-gezupft

1
 haben sie 

(de facto) {geistig und leiblich} erfaßt haben sie 

 
prp gn  gn ma pl 

peri. tou/ lo,gou 
betreffs des Wortes 

 des Erwogenen 
 des Erwählten 
 des Rechnungslegens 
 des Logos’ 
 der Logik 

 
prp gn  gn fe 

 th/j zwh/j 
{betreffs} des Lebens, 

{zugunsten}   
   
   
   
   

 

 

Betreffs 

des 

Bezeugens 

des 

Gesehenen 

und 

des 

Gehörten 

 

Welches 

vom 

Ursprung 

an 

war, 

welches 

wir 

gehört 

haben, 

welches 

wir 

i
mit 

unseren 
d
 Augen 

gesehen 

haben, 

welches 

wir 

(de facto)
a
 

individuell 

angeschaut 

haben 

und 

unsere 
d
 Hände 

(de facto)
a
 

betreffs 

des 

Logos’ 

{zugunsten} 

des 

Lebens 

{geistig und leiblich} 

erfaßt 

haben, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.1 
1 Joh 2.7+24 

1 Joh 3.11 
 
 
 
 
 

1 Joh 1.3 
 
 
 
 

Ps 78.3 
Apg 4.20 

 
 

Mat 13.11 
1 Petr 1.10-12 

 
 
 
 

Luk 1.2 
2 Petr 1.16 

 
Joh 1.14 

Joh 19.35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.39 
Joh 20.25+27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.1+4 
Joh 6.68 

 
 

 



17. Juni 2020  1 Joh 1.1-10  
19. Juni 2010-20. Juni 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

2 

2.)  2.) 
   

 kai. h̀ 
so auch das 

 
no fe 3 p a1 ps kt 

zwh. evfanerw,qh 
Leben (de facto) zum Scheinen gebracht wurde es 

 (de facto) offenbart wurde es. 
 

a, A, (C,) R [B: pna ak ne] 

|kai.| @o]# 
|Und| [Welches] 

 
a, R: 1 p pl pe [A, B, (C): aS] 

|e`wra,kamen| @eòra,kamen# 
gesehen haben wir,  

 
a, A, (C,) R [B] 1 p pr 

|kai.| @kai.# marturou/men 

|und| [auch] bezeugen wir, 
 

 1 p pl pr 

kai. avp&agge,llomen 
und weg-künden wir 

 davon-künden wir 
 davon-Kunde geben wir 
 davon-verkündigen wir 
 entsprechend-Kunde geben wir 
 entsprechend-ankündigen wir 
 entsprechend-bekunden wir 
 zufolge-ankündigen wir 

 
2 p pl dt  ak fe 

ùmi/n th.n zwh.n 
euch das Leben, 

 
 aj ak fe 

th.n aiv&w,nion 

das seins
2
-gleiche

1 

 seins
2
-ursächliche

1 

 auf 
{unbestimmte}

 Zeit laufende, 
 ä-onische 

 
pna no fe 3 p ipe prp ak 

h[&tij h=n pro.j 
welches-irgend war es zu hin 

 
 ak ma  

to.n pate,ra kai. 
dem Vater, und 

 
3 p a1 ps ig 1 p l dt 

evfanerw,qh h`mi/n 
(jetzt) zum Scheinen gebracht wurde es uns. 

(jetzt) offenbart wurde es  
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Welches wir gesehen haben, bezeugen wir auch“ 

 

so 

wurde 

auch 

(de facto)
a
 

das 

Leben 

offenbart. 

1
Und 

1
wir 

1
haben 

1
gesehen, 

1
und 

1
wir 

1
bezeugen, 

und 

wir 

verkündigen 

euch 

davon 

das 

Leben, 

das 

auf 

{unbestimmte} 

Zeit 

laufende, 

welches 

irgend 

zu 

dem 

Vater 

hin 

war 

und 

uns 

(jetzt)
a
 

offenbart 

wurde. 

 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 1.10 
 

1 Joh 5.20 
 

1 Joh 4.9 
 
 
 
 
 

Joh 21,24 
Apk 1.2 

 
 

Joh 3.15, 16+36 
Joh 5.24 
Joh 6.40 
Joh 17.3 

Joh 20.31 
1 Joh 5.11 

 
*vgl. 

Röm 16.26 
auf 
Zeit 

laufender 
Gott 

 
2 Tim 2.10 

Auserwählten 

auf 
Zeit 

laufende 
Herrlichkeit 

(Bewährtheitsb.) 
 

1 Petr 5.10 
GOTT 
seine 

auf 
Zeit 

laufende 
Herrlichkeit 

(Bewährtheitsb.) 
 

Jes 45.7 
Gal 4.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.18 
Joh 17.3 
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3.)  3.) 
pna ak ne a, a2: 1 p pl pe  

o] avkhko,amen kai. 
Welches gehört haben wir, und 

 A, B, C, R = 2  
 

1 p pl pe a:  

eẁra,kamen kai.  
gesehen haben wir und es 
A, B, C, R = 1   

 

1 p pl pr a, A, B, R 

avp&agge,llomen kai. 
weg-künden wir auch 

davon-künden wir  
davon-Kunde geben wir  
davon-verkündigen wir  

entsprechend-Kunde geben wir  
entsprechend-ankündigen wir  
entsprechend-bekunden wir  

zufolge-ankündigen wir  
 

2 p pl dt   2 p pl no 

ùmi/n i[na kai. ùmei/j 
euch, auf daß auch ihr 

 

ak fe 2 p pl pr kj 

koin&wni,an e;chte 
gemeinsamen-Seinsverbund haben solltet / würdet ihr 

gemeinhabenden-Seinsverbund  
Gemeinschaft  

Beteiligung an der Gemeinschaft  
 

prp gn 2 p pl gn  

meqV h`mw/n kai. 
mit unsererseits und 

 uns  
 

 no fe 

h̀ koin&wni,a 
der gemeinsame-Seinsverbund 
der gemeinhabende-Seinsverbund 
die Gemeinschaft 
die Beteiligung an der Gemeinschaft 

 

 no fe pna no fe 

de. h̀ h`mete,ra 
aber, der unsrige, ja unsrige, 

 der  
 die  
 die  

 

a: prp gn 2 p pl gn  prp gn 

 ùmw/n  meta. 
mit eurerseits als mit 

 euch   
 

 gn ma  prp gn 

tou/ patro.j kai. meta. 
dem Vater und mit 

 

 gn ma 3 p gn ma  

tou/ ui`ou/ auvtou/  
dem Sohn, seinerseits seiende, 

  seinem,  
 

 hebrÜ: gn ma  gn ma 

 VIh&sou/  cristou/ 
dem Er macht Werden-bedeutet Rettung dem sich als Brauchbar Erweisenden 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  Brauchbargemachten 
 werdenmachenden-Rettrufer  Bedarfsgerechten 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist,  Gemilderten 
 <JHWH>,-der Rettung ist,  Gesalbten 
 <JHWHs>-Rettrufer  Bestrichenen 
 Je-sus,  Christus. 
 Jöho-schua   

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus („mit euch“ fehlt): 

„Welches wir gehört haben und gesehen haben, davon verkündigen wir euch auch, 
auf daß auch ihr, ja ihr Gemeinschaft mit uns haben solltet 
und die Gemeinschaft aber, die unsere, ja unsere mit euch,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben („mit euch“ fehlt): 

„Welches wir gesehen haben und gehört haben, davon verkündigen wir euch auch, 
auf daß auch ihr, ja ihr Gemeinschaft mit uns haben solltet 
und die Gemeinschaft aber, die unsere, ja unsere mit euch,“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt („auch“ und „mit euch“ fehlen): 

„Welches wir gesehen haben und gehört haben, davon verkündigen wir euch, 
auf daß auch ihr, ja ihr Gemeinschaft mit uns haben solltet 
und die Gemeinschaft aber, die unsere, ja unsere mit euch,“ 

 

1
Welches 

1
wir 

1
gehört 

1
haben 

1
und 

1
gesehen 

1
haben, 

1
- und 

1
wir 

1
verkündigen 

1
es 

1
davon 

1
auch 

1
euch -, 

1
auf 

1
daß 

1
auch 

1
ihr, ja ihr 

1
Gemeinschaft 

1
mit 

1
uns 

1
haben 

1
solltet 

1
und 

1
die 

1
Gemeinschaft 

1
aber, 

1
die 

1
unsrige, ja unserige, 

1
mit 

1
euch, 

die 

mit 

dem 

Vater 

und 

mit 

seinem 
d
 Sohn 

Jesus 

Christus 

ist. 

 
 

1 Joh 1.1 
 

Ps 78.3 
Apg 4.20 

 
Mat 13.11 

1 Petr 1.10-12 
 
 
 

Luk 1.2 
2 Petr 1.16 

 
Joh 1.14 

Joh 19.35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 17.20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 1.9 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.2 
 
 

1 Joh 1.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.24 
 
 
 
 
 
 

Joh 17.21 
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4 

4.)  4.) 
 pna no ne pl  

kai. tau/ta  
Und diese Dinge 

 
1 p pl pr a, A, B: 1 p pl no 

gra,fomen |h`mei/j| 
schreiben wir, |wir| 

 
[AC, C, R: 2 p pl dt]  

@ù̀mi/n# i[na 
[euch], auf daß 

 
 no fe 

h̀ cara. 
die Freude, 

 
a, B: 1 p pl gn [A, (AC,) C, R: 2 p pl gn] 

|h`mw/n| @ù̀mwn# 
|unsererseits| [eurerseits] 

|unsere| [eure], 

 
3 p pr kj  

h=|  
sein sollte / würde sie eine 

 
pt pe no fe md/ps pt pe no fe md/ps (Vorgang + Zustand) 

peplhrwme,nh  
sich vervollständigenlassenhabende vervollständigtworden(seiend)e 

sich vollständig erfüllenlassenhabende vollständig erfülltworden(seiend)e. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und diese Dinge schreiben wir, ja wir, 
auf daß eure 

d
 Freude eine sein sollte,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus

C
, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und diese Dinge schreiben wir euch, 
auf daß eure 

d
 Freude eine sein sollte,“ 

 

1
Und 

1
diese 

1
Dinge 

1
schreiben 

1
wir, 

1
ja 

1
wir, 

1
auf 

1
daß 

1
unsere 

d
 Freude 

1
eine 

1
sein 

1
sollte, 

die 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
vollständig 

1
erfüllt 

1
worden 

1
ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 5.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 15.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 16.24 
2 Joh 12 
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Das Umhertreten    
Der Wandel in dem Licht 

 
5.)  5.) 

 [A: 3 p pr] 

kai. @e;stin# 
Und [ist sie] 

 
pna no fe a, a2, B, C, R: 3 p pr 

au[th |e;stin| 
dies |ist sie| 

 
Scheib-Variante a: no fe  

|h̀|  

|die {Freude} 

 
prp gn  

  
von der 

 |der 
 |der 
 |des 
 |der 

 
gn fe pl [(a): 

|avp&aggeli,aj| @h` ̀
|abgehenden-Kunde| [die 

|abgehenden-Verkündigung [die 
|abgehenden-Botschaft| [die 
|abgehenden-Auftrages|  
|abgehenden-Weisung|  

 
no fe] prp gn 

avga,ph#  
Beführung {voraus} 

befähigte richtige Wegführung {angesichts}] 
Liebe]  

 
 gn fe pl] 

th/j evp&aggeli,aj# 
der Allgebiets-Bekundung] 

 [daraufhin-Bekundung] 
 [Verheißung] 
 [Zusage] 

 
[a2, A, B, R: no fe] 

@h` ̀ avggeli,a# 
[die Kunde] 
[die Verkündigung] 
[die Botschaft] 
[der Auftrag] 
[die Weisung] 

 
[C: no fe] 

@h` ̀ evp&aggeli,a# 
[die Allgebiets-Bekundung] 

 [daraufhin-Bekundung] 
 [Verheißung], 
 [Zusage] 

 
a, a2, B, C, R [A] 

  
|,| [?,] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und ist dies die Botschaft?,“ 
1
aL, Codex Epharemi schreibt: 

„Und dies ist die Verheißung,“ 

 

Der 

Wandel 

im 

Licht 

 

 

1
Und 

1
dies 

1
ist 

1
die 

1
{Freude} 

1
von 

1
der 

1
abgehenden 

1
Botschaft, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 3.11 
 
 

 

1
aL, 

Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Und 

dies 

ist 

die 

befähigte 

richtige 

Wegführung 

{angesichts} 

der 

Verheißung,“ 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

dies 

ist 

die 

Botschaft,“ 
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6 

pn ak fe 1 p pl pe 

h]n avkhko,amen 
welches gehört haben wir 

 
prp gn 3 p gn ma 

avpV auvtou/ 
von seiner 

 ihm 
 

 1 p pl pr 

kai. avn&agge,llomen 
und hinauf-künden wir 

 je-verkünden wir 
 wieder-künden wir 
 wieder-verkündigen wir 

 
2 p pl dt  

ùmi/n o[ti 
euch, daß 

 
 no ma 

o ̀ qeo.j 
der Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauende 
 Gott 

 
no ne 3 p pr 

fw/j evstin 

Licht ist er, 
 

 no fe 

kai. skoti,a 
und völlig Beschattetes 

 Finsteres 
 

[B: 3 p pr] 

@ouvk e;stin# 
[nicht ist sie] 

 
prp dt 3 p dt ma 

evn auvtw/| 
in ihm 

 
a, a2, A, C, R: 3 p pr 

|ouvk e;stin| 
|nicht ist sie,| 

 
 pna no fe 

 ouv&de&mi,a 

ja nicht-aber-eines. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (Wortreihenfolge): 

„daß der Gott Licht ist und Finsteres ist nicht in ihm,“ 

 

welche 

wir 

von 

ihm 

gehört 

haben 

und 

euch 

je 

verkünden, 

1
daß 

1
der 

1
Gott 

1
Licht 

1
ist 

1
und 

1
Finsteres 

1
in 

1
ihm 

1
nicht 

1
ist, 

ja 

nicht 

aber 

eines. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.11 
 
 
 
 
 
 

Jes 2.5 
1 Tim 6.16 
Jak 1.17 

 
 
 
 
 
 

Eph 5.8 
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6.)  6.) 
 [A] 

eva.n @ga.r# 
So [denn] 

 
1 p pl a2 kj kt  

ei;pwmen o[ti 
(de facto) sagen sollten / würden wir, daß 

 
ak fe 

koin&wni,an 
gemeinsamen-Seinsverbund 

gemeinhabenden-Seinsverbund 
Gemeinschaft 

Beteiligung an der Gemeinschaft 
 

1 p pl pr prp gn 

e;comen met 
haben wir mit 

 
3 p gn ma  

auvtou/ kai. 
seiner und 
ihm,  

 
 prp dt 

 evn 
doch in 

 
 dt ne 

tw/| sko,tei 
der völligen Beschattung 

 Finsternis 
 

1 p pl pr kj 1 p pl pr md/ps 

peri&patw/men yeudo,meqa 
umher-treten sollten / würden wir individuell fälschen wir 

wandeln sollten / würden wir, individuell falsch bezeugen wir 
 individuell lügen wir 
 individuell belügen wir 

 
1 p pl pr md/ps (Zustand) 1 p pl pr md/ps (Vorgang) 

  
zum Fälschen veranlaßt sind wir zum Fälschen veranlaßt werden wir 

zum Falschbezeugen veranlaßt sind wir zum Falschbezeugen veranlaßt werden wir, 
zum Lügen veranlaßt sind wir zum Lügen veranlaßt werden wir 

zum Belügen veranlaßt sind wir zum Belügen veranlaßt werden wir 
 

  

kai. ouv 
und nicht 

 
a, B, C, R: 1 p pl pr [A: 1 p pl pr kj] 

|poiou/men| @poiw/men# 
|tun wir| [tun würden / könnten wir] 

 
 ak fe 

th.n av&lh,qeian 

die Un-Verhohlenheit 
das Gemahlene 
die Wahrheit. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Denn so wir (de facto)
a
 sagen sollten, 

daß wir Gemeinschaft mit ihm haben, 
und doch in der Finsternis wandeln sollten, 

bezeugen wir individuell falsch und würden nicht die Wahrheit tun.“ 

 

1
So 

 
1
wir 

 
1
(de facto)

a 

 
1
sagen 

 
1
sollten, 

 
1
daß 

 
1
wir 

 
1
Gemeinschaft 

 
1
mit 

 
1
ihm 

 
1
haben, 

 
1
und 

 
1
doch 

 
1
in 

 
1
der 

 
1
Finsternis 

 
1
wandeln 

 
1
sollten, 

 
1
bezeugen 

 
1
wir 

 
1
individuell 

 
1
falsch 

 
1
und 

 
1
tun 

 
1
nicht 

 
1
die 

 
1
Wahrheit. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 1.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 6.14 
1 Joh 2.11 

 
 

Tit 1.16 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.4 
1 Joh 4.20 

 
 
 
 

Joh 3.21 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.4 
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7.)  7.) 
  

eva.n de. 
So aber 

 
prp dt  

evn tw/| 
in dem 

 
dt ne 1 p pl pr kj 

fwti. peri&patw/men 
Licht umher-treten sollten / würden wir 

 wandeln sollten / würden wir 
 

 3 p no ma 

w`j auvto,j 
wie er 

 selber 

 
3 p pr prp dt 

evstin evn 
ist er in 

 
 dt ne 

tw/| fwti, 
dem Licht, 

 
ak fe 1 p pl pr 

koin&wni,an e;comen 
gemeinsamen-Seinsverbund haben wir 

gemeinhabenden-Seinsverbund  
Gemeinschaft  

Beteiligung an der Gemeinschaft  
 

prp gn a, B, C, R: pna gn ma pl 

metV |avllh,lwn| 
mit |einander| 

 
[A: 3 p pl gn ma]  

@auvtou/# kai. 
[seiner] und 

[ihm]  
 

 no ne 

to. ai-ma 
das Blut 

 
 gn ma 

 VIh&sou/ 
des Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufers 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 

 
[A, R: gn ma] 

 @cristou/# 
[des sich als Brauchbar Erweisenden] 

 [Brauchbargemachten] 
 [Bedarfsgerechten] 
 [Gemilderten] 
 [Gesalbten] 
 [Bestrichenen] 
 [Christus,] 

 
 gn ma 

tou/ ui`ou/ 
des Sohnes, 

 
3 p gn ma 3 p pr 

auvtou/ kaq&ari,zei 
seinerseits allbezüglich-des Schmutzes enthebt es 

seines, reinigt es 
 

1 p pl ak prp gn 

h`ma/j avpo. 
uns von 

 
aj gn fe gn fe 

pa,shj a&̀marti,aj 
allem Nicht-Zeugnis Gebenden 
aller Verfehlung. 
aller Sünde 

 

 

So 

wir 

aber 

in 

dem 

Licht 

wandeln 

sollten, 

wie 

er 

selber 

in 

dem 

Licht 

ist, 

1
haben 

1
wir 

1
Gemeinschaft 

1
miteinander, 

1
und 

1
das 

1
Blut 

1
Jesu 

1
seines 

d
 Sohnes, 

1
reinigt 

1
uns 

1
von 

1
aller 

1
Verfehlung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 8.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.9 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 8.4 
1 Joh 1.3 

 
 
 
 

Röm 3.25 
Eph 1.7 

Heb 9.14 
 
 
 
 
 

3 Mos 16.30 
Heb 10.22 
Apk 1.5 

Apk 7.14 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„wie 

er 

selber 

in 

dem 

Licht 

ist, 

haben 

wir 

Gemeinschaft 

mit 

ihm, 

und 

das 

Blut 

Jesu 

Christi 

seines 
d
 Sohnes, 

reinigt 

uns 

von 

aller 

Verfehlung.“ 
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Stellungnahme 

 
zu 

 
dem 
der 
der 

 
nicht Zeugnis Gebenden 

Verfehlung 
Sünde 

 
8.)  8.) 

 1 p pl a2 kj ig 

eva.n ei;pwmen 
So (jetzt) sagen sollten / würden wir, 

 
  

o[ti  
daß ein 

: eine 
 eine 

 

ak fe  

a&̀marti,an ouvk 
nicht-Zeugnis Gebenden nicht 

Verfehlung k 
Sünde  

 
1 p pl pr 1 p pl ak ma 

e;comen è&autou.j 
haben wir, uns-selber 

 
1 p pl pr  

planw/men kai. 
beirren wir, und 

irreführen wir  
 

 no fe 

h̀ av&lh,qeia 
die Un-Verhohlenheit 
das Gemahlene 
die Wahrheit 

 

A, C: prp dt 1 p pl dt] 

@evn h̀mi/n# 
[in uns] 

 

 3 p pr 

ouvk e;stin 
nicht ist sie 

 ist es 
 ist sie 

 
a, B, R: prp dt 1 p pl dt 

|evn h`mi/n| 
|in uns|. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Ephraemi schreiben (Wortreihenfolge): 

„in uns ist sie nicht.“ 

 

Stellungnahme 

zu 

der 

Verfehlung 

 

So 

wir 

(jetzt)
a
 

sagen 

sollten, 

daß 

wir 

keine 

Verfehlung 

haben, 

beirren 

wir 

uns 

selber, 

und 

die 

Wahrheit, 

1
nicht 

1
ist 

1
sie 

1
in 

1
uns. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 1.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 51.5+7 
Spr 20.9 
Prd 7.20 

 
Spr 28.13 
Hi 31.33 

Röm 7.20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 8.46 
2 Chr 6.36 
1 Joh 2.4 
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9.)  9.) 
 

eva.n 
So 

 
1 p pl pr kj 

o`mo&logw/men 

inhaltlich gemäß der geweihten Schrift gleich-worten sollten wir 
in gleichen Worten übereinstimmen und bestätigen sollten wir 

gleiches-gemäß dem Bedeutungsinhalt der geweihten Schrift sagen sollten wir 
uns bekennen sollten wir dazu 

 
prp ak  

 ta.j 
- die 
-  
-  

in Bezug auf  

 
ak fe pl 1 p pl gn 

a&̀marti,aj h`mw/n 
nicht-Zeugnis Gebenden unsererseits 

Verfehlungen, unsere, 
Sünden  

 

 

So 

wir 

uns 

in 

Bezug 

auf 

unsere 
d
 Verfehlungen 

dazu 

bekennen 

sollten, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 5.5 
Ps 32.5 
Spr 28.13 
Luk 15.21 
Jak 5.16 
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so 

 
 aj no ma 

 pisto,j 
als Treuer 

 in Treueverbindung Stehender 

 
a [a2, A, B, C, C3, R: 3 p pr] 

 @evstin# 
|da ist er| [da ist er] 

 
  

kai.  
und als 

 
aj no ma  

di,&kaioj i[na 

durchweg-Gebrannter auf daß 
Aufzeigender,  

Gerechter  
Rechtgemäßer  

 
3 p a2 kj kt 1 p pl dt 

avf&h/| h`mi/n 
(de facto) davon-ablassen würde / könnte er uns 

(de facto) erlassen würde / könnte er  
(de facto) vergeben würde / könnte er  

 
 ak fe pl 

ta.j a&̀marti,aj 
die nicht-Zeugnis Gebenden 

 Verfehlungen, 
 Sünden 

 
a, C, C3: 1 p pl gn  

h`mw/n kai. 
unsererseits und 

unsere,  
  

 
a, B, C, R: 3 p a1 kj kt 

|kaq&ari,sh|| 
|(de facto) allbezüglich-des Schmutzes entheben würde / könnte er| 

|(de facto) reinigen würde / könnte er| 

 
[A, C3: 3 p ft] 

@kaq&ari,sei# 
[allbezüglich-des Schmutzes entheben wird er] 

[reinigen wird er] 

 
1 p pl ak prp gn 

h`ma/j avpo. 
uns von 

 
aj gn fe gn fe 

pa,shj av&di&ki,aj 
allem nicht-durchweg-Gebranntsein 
aller Mißstands-Aufzeigung. 
aller Un-Gerechtigkeit 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und 3. Korrektor Codex Ephraemi schreiben: 

„so ist er als in Treueverbindung Stehender und als Aufzeigender, 
auf daß er uns die Verfehlungen (de facto)

a
 erlassen würde, 

und er uns von aller Mißstandsaufzeigung reinigen wird.“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„so ist er als in Treueverbindung Stehender und als Aufzeigender, 
auf daß er uns unsere 

d
 Verfehlungen (de facto)

a
 erlassen würde, 

und er uns von aller Mißstandsaufzeigung (de facto)
a
 reinigen würde.“ 

 
2
e: 

Die Übersetzung mit dem Zusatz „es“, so wie in der DaBhaR-Übersetzung, ist 
nicht möglich, da das Adjektiv dann im Neutrum stehen müßte. Darüber 

hinaus sind die nachfolgenden Adjektive (Eigenschaftswörter) männlich und 

andererseits bleibt Gott (das Gottum)gemäß Röm 3.3 immer treu und gemäß 

Röm 3.5 nicht ungerecht (unaufzeigend). Der Umkehrschluß dieses Textes 

wäre, daß bei einem Nicht-Bekennen er ja denn „untreu“ und „ungerecht“ sein 
müßte. Daher muß der Text die bleibenden Eigenschaften berücksichtigen und 

demzufolge mit den Hinzufügungen „als“ und „da“ übersetzt werden. 

 

1
so 

1
ist 

1
er

2
 

1
als 

1
in 

1
Treueverbindung 

1
Stehender 

1
da 

1
und 

1
als 

1
Aufzeigender, 

1
auf 

1
daß 

1
er 

1
uns 

1
unsere 

d
 Verfehlungen 

1
(de facto)

a
 

1
erlassen 

1
würde, 

1
und 

1
er 

1
uns 

1
von 

1
aller 

1
Mißstandsaufzeigung 

1
(de facto)

a
 

1
reinigen 

1
würde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.3+5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.3+5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 5.15 
 
 

1 Joh 2.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 6.11 
 
 
 

Tit 2.14 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 
Codex Vaticanus 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„so 

ist 
er 
als 
in 

Treueverbindung 
Stehender 

und 
als 

Aufzeigender, 
auf 
daß 
er 

uns 
die 

Verfehlungen 
(de facto)

a 

erlassen 
würde, 

und 
er 

uns 
von 
aller 

Mißstandsaufzeigung 
(de facto)

a 

reinigen 
würde.“ 
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10.)  10.) 
  

eva.n  
So {trotzdem} 

 
1 p pl a2 kj ig  

ei;pwmen o[ti 
(jetzt) sagen sollten / würden wir, daß 

 : 

 
 1 p pl pe 

ouvc h̀&marth,kamen 

nicht nicht-Zeugnis gegeben haben wir 
 verfehlt haben wir, 
 gesündigt haben wir 

 
prp ak  

  
zu einem 

 
ak ma 1 p pl pr 

yeu,sthn poiou/men 

Fälscher tätigend wirken wir 
Lügner machen wir 

 
3 p ak ma 

auvto.n 
IHN, 

 
  

kai. o ̀
und das 

 der / das 
 der / das 
 das 
 der 
 die 

 
no ma 3 p gn ma 

lo,goj auvtou/ 
Wort seinerseits 

Erwogene sein 
Erwählte sein 

Rechnungslegen sein 
Logos sein, 
Logik seine 

 
 3 p pr 

ouvk e;stin 
nicht ist es 

 ist er / es 
 ist er / es 
 ist es 
 ist er 
 ist sie 

 
prp dt 1 p pl dt 

evn h`mi/n 

in uns. 
 

 

So 

 
wir 

 
(jetzt)

a 

 
{trotzdem} 

 
sagen 

 
sollten, 

 
daß 

 
wir 

 
nicht 

 
verfehlt 

 
haben, 

 
machen 

 
wir 

 
IHN 

 
zu 

 
einem 

 
Fälscher, 

 
und 

 
sein 

d
 Logos 

 
ist 

 
nicht 

 
in 

 
uns. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.4 
1 Joh 5.10 

 
 

 


